
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Caring Community
Einladung zur Fachtagung
für kommunale Lebenswelten
Montag, 29. April 2019, 9 bis 17 Uhr

Pfarrcaritas

Gefördert aus den Mitteln des Fonds Gesundes Österreich Geschäftsbereich

Gefördert aus den Mitteln des Fonds Gesundes Österreich Geschäftsbereich

Gefördert aus den Mitteln des Fonds Gesundes Österreich Geschäftsbereich

Die Referenten

Prof. Dr. habil. Thomas Klie 
Leitung Forschungsinstitute: Zentrum 
für zivilgesellschaftlichen Wandel 
- zze in Freiburg und Berlin, Ar-
beitsschwerpunkt Gerontologie und 
Pflege AGP Sozialforschung; Leitung 
Prüfungsamt und Forschungsbeauf-
tragter der Evangelischen Hochschu-
le Freiburg; Studium der Rechts- und 
Verwaltungswissenschaften, Geron-
tologie 

Ass.-Prof. Mag. Dr. Klaus Wegleitner
Assistenzprofessor am Institut für 
Palliative Care und OrganisationsEthik 
an der Fakultät für Interdisziplinäre 
Forschung und Fortbildung (IFF Wien) 
der Alpen-Adria Universität Klagen-
furt, Graz, Wien; Studium der Soziolo-
gie, Wissenschaftsforschung, Philo-
sophie, Politikwissenschaften und 
Sozialpädagogik in Graz und Wien.

Die Teilnahme an der Fachtagung
ist kostenlos.
Infos & Anmeldung bis 23. April 2019
nina.koehlmeier@caritas.at

CARING COMMUNITY
Fachtagung für kommunale Lebenswelten
Montag, 29. April 2019, 9 bis 17 Uhr
Kleiner Vinomnasaal, Ringstr. 3
6830 Rankweil

Anfahrt & Parken
Den Vinomnasaal erreichen Sie bequem mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln sowie mit dem 
Auto. Es stehen ausreichend Parkplätze zur 
Verfügung. Ebenso parken Veranstaltungs-
besucher gebührenfrei in der Tiefgarage 
des Vinomna Centers.

Eine Veranstaltung
der Caritas Vorarlberg
im Rahmen des Projektes 
LE.NA – lebendige Nach-
barschaft in Kooperation mit 
den Gemeinden und Pfarren 
in Bludenz, Feldkirch, 
Lustenau und Rankweil 
unterstützt durch den Fond 
gesundes Österreich.



Eine „Caring Community“ ist eine sorgende, fürsorgende Gemeinschaft in einem 
Stadtteil, einer Gemeinde oder einem Quartier, in der alle Menschen Verantwortung 
übernehmen und Sorge tragen können.

Somit steht Caring Community für ein neues Verständnis von subsidiärer und gemein-
schaftlicher Verantwortung für jene Menschen in unseren Gemeinden, Pfarren bzw. Re-
gionen, die für ein gutes Leben Unterstützung benötigen. Der Fokus liegt deshalb auf 
der Förderung von sozialem Kapital im Lebensumfeld der Bürgerinnen und Bürgern. 

Ein kluges Zusammenspiel von professioneller und „informeller“ Sorge und die Stär-
kung der lokalen Sorgenetze wird angestrebt. Diese Bewegungen stehen größtenteils 
in der Tradition eines Public-Health-Zuganges.

Im Mittelpunkt stehen dabei unsere familiären, nachbarschaftlichen, lokalen und regio-
nalen Beziehungsnetze in Kooperation mit professionellen AkteurInnen.  
Ziel ist es, (alternden) isoliert lebenden und sozial benachteiligten Menschen eine 
soziale, politische und kulturelle Teilhabe sowie eine aktive und selbständige Lebens-
führung zu ermöglichen. 

Bei dieser Fachtagung beschäftigen wir uns mit den Konzepten, Zielen und Werten 
von Caring Communities sowie mit praktischen Erfahrungen, wie man diese initiieren 
und pflegen kann.  Zudem gehen wir der Frage nach, was eine Caring Community in 
der Region, Gemeinde und Pfarre kennzeichnet und welche Herausforderungen bei 
der Verankerung dieses neuen Verständnisses zu bewältigen sind.

Programm, 29. April 2019

09.00 Uhr	 Begrüßung und Einführung
	 Caritasdirektor Dr. Walter Schmolly, Pfarrcaritas Leiterin Mag. Ingrid Böhler
	 Vorstellung  des neuen Care Community Projektes LE.NA
09.30 Uhr	 Caring Community – Was sich dahinter verbirgt
	 Prof. Dr. Thomas Klie 
	 Konzepte, Ziele und Werte von Caring Community 
10.30 Uhr	 Caring Community – die konkrete Implementierung
	 Ass.-Prof. Mag. Dr. Klaus Wegleitner
	 Herausforderungen bei der Implementierung von Caring 				  
	 Community am Beispiel Landeck
11.15 Uhr	 Maxime und Kriterien der Caring Community
	 Vorbereitung für die Arbeitseinheiten am Nachmittag 
11.50 Uhr	 Geführtes Gespräch
	 Welche Fragen haben sich bis hierher ergeben? Einführung in die Arbeitsweise am 	
	 Nachmittag. Vorstellen der Fallbeispiele. Auswahl für den Nachmittag.
12.30 Uhr	 Mittagessen
13.30 Uhr 	 Einstieg – Meine Rolle in der Caring Community
13.45 Uhr 	 Arbeit an Fallbeispielen
	 Wir entwickeln an konkreten Beispielen die Umsetzung des Caring Community An	
	 satzes und erhalten so einen tieferen Einblick für den Praxistransfer.
15.30 Uhr 	 Fishbowl 
	 Gespräch über die wichtigsten Erlebnisse und Erkenntnisse der Fachtagung
16.30 Uhr	 Auswertung der Fachtagung und Ausblick
	 Abschluss und Dank


